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Begrüßung 

Impressum                                                                                                                    
Der Gemeindebrief „Kirchenbote“ wird herausgegeben von den ev.-luth.               

Kirchengemeinden Rodenkirchen und Schwei.  

Gestaltung: Anna Schneider für die Kirchengemeinden Rodenkirchen und Schwei. 

 Fertige Artikel sind entnommen aus „Der Gemeindebrief“, Gemeinschaftswerk der  
Ev. Publizistik in Frankfurt a.M..                                                                                      

Verantwortlich für den Inhalt, soweit nicht anders vermerkt:                                      
Ev.-luth. Kirchengemeinden Rodenkirchen und Schwei  

 Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Gr. Oesingen;          
Auflage 3000 Stück; Verteilung durch Ehrenamtliche an alle Haushalte in              

Rodenkirchen und Schwei.                                                                                                 

Die Rechte aller Texte und Fotos ohne Namensnennung liegen bei den Kirchenge-
meinden Rodenkirchen und Schwei. 

Rezept für das neue Jahr  

Man nehme 12 Monate, putze sie 
ganz sauber von Bitterkeit, Geiz, Pe-
danterie und Angst, zerlege jeden 
Monat in 30 oder 31 Teile, so dass 
der Vorrat genau für ein Jahr reicht. 
Es wird jeden Tag einzeln angerichtet 
aus einem Teil Arbeit und zwei Teilen 
Frohsinn und Humor. Man füge drei 
gehäufte Esslöffel Optimismus hinzu, 
einen Teelöffel Toleranz, ein Körn-
chen Ironie und eine Prise Takt. 
Dann wird die Masse reichlich mit 
Liebe übergossen. Das fertige Ge-
richt schmücke man mit Sträußchen 
kleiner Aufmerksamkeiten und ser-
viere es täglich mit Heiterkeit. 

Dieses wunderbare Gericht stammt 
von Katharina Elisabeth Goe-
the (1731-1808), der Mutter des be-
rühmten Dichters und gelehrten Jo-
hann Wolfgang von Goethe.  

So alt es ist, es ist immer noch aktu-
ell. Denn wie schön wäre ein Jahr 
ohne Verbitterung in einer Zeit, in der 
sich Enttäuschung und Unzufrieden-
heit in vielen Bereichen des Lebens 
breit machen. Ein Jahr ohne Angst 
vor Fehlern, Schuld und Vergeltung, 
ohne aggressive Kontrolle anderer, 

ohne den allgegenwärtigen Egois-
mus, der anderen nichts gönnt und 
alles für sich haben möchte. 

Lasst uns Goethes Rezept doch im 
neuen Jahr nachkochen! 

Setzen wir uns ein für ein Jahr, in 
dem wir mit Freude unsere Arbeit 
tun, voller Vertrauen, dass uns Gutes 
gelingen wird. Nutzen wir unsere 
Zeit, uns und andere sensibel im 
Blick zu haben und auf gute Um-
gangsformen zu achten. Lasst uns 
weitherzig und offen auf andere zu-
gehen, die unterschiedlich denken 
und handeln, lieben und leben, und 
den alltäglichen Schwierigkeiten und 
Unzulänglichkeiten mit heiterer Ge-
lassenheit begegnen.  

Jesus hat all das mit dem alten, oft 
verkitschten und missbrauchten Wort 
„Liebe“ gemeint: Liebe, die aufmerk-
sam ist und anderen Gutes zutraut, 
die hilft, ermahnt und realistisch auch 
unsere Grenzen im Blick hat. Mit die-
ser Liebe „übergießt“ Gott unser Le-
ben und lädt uns ein, es von ihm zu 
lernen: Ein achtsames, solidarisches 
Miteinander, dass aus 2025 ein 
„gutes neues Jahr“ macht: „Anno Do-
mini“ 2025, ein Jahr des Herrn! 

Eure/Ihre Pastorin Birgit Faß 
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So beginnt der Advent in Schwei & Rodenkirchen 

Am 1. Advent lädt die Kirchenge-
meinde Schwei um 9:30 Uhr ein 
zu einer Adventsandacht und 
dem anschließenden Advents-
frühstück.  

Um 14 Uhr lädt die Kirchenge-
meinde Rodenkirchen ein zu ei-
ner Adventsandacht zur Eröff-

nung der Cafeteria. Ab 14:30 Uhr 
singt der Shantychor Hammel-
warden Weihnachtslieder. Be-
sucher des Weihnachtsmarktes in 
der Markthalle und alle anderen 
Gäste dürfen sich auf ein reich-
haltiges Kuchenbuffet in weih-
nachtlichem Ambiente freuen. 

Der Nikolaus in der St.-Matthäus-Kirche 

Am 2. Advent besucht der Niko-
laus die St.-Matthäus-Kirche. In 
einer kleinen Andacht wird mit 
Liedern und Geschichten vom 
Bischof Nikolaus erzählt. 

Im Anschluss bereitet das Koch-
Team der Gemeinde „Hot Dogs“  
vor, die sich alle Besucher kos-
tenlos schmecken lassen können.  

Offenes Weihnachtslieder-Singen in St.-Matthäus 

Am Montag, 9. Dezember, laden 
wir von 15 Uhr bis 16.30 Uhr in 
die St.-Matthäus-Kirche Rodenkir-
chen ein zum offenen Weih-
nachtsliedersingen.  

Alle, die Freude daran haben, be-
kannte Weihnachtslieder anzu-
stimmen, sind herzlich willkom-
men! Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 

Im Februar feiern wir – rund um 
den Valentinstag – in beiden Ge-
meinden einen Gottesdienst rund 
um das Thema Liebe: 

Am 9. Februar um 11 Uhr in Ro-
denkirchen und am 16. Februar 
um 14 Uhr in Schwei, laden wir 
Paare, Familien und beste Freun-
de herzlich in die Gemeindehäu-
ser ein. Ob als betagtes Jubelpaar 
oder verliebte Teenager, in hetero
- oder homosexuellen Beziehun-
gen, aus unseren Gemeinden   

oder als Gäste dabei: Wir wollen 
gemeinsam die Liebe feiern, Gott 
für sie danken und um seinen Se-
gen für alle Liebenden bitten. 

Im Anschluss an die Gottesdiens-
te gibt es die Möglichkeit, bei 
„Speis und Trank“ gemütlich zu-
sammen zu 
sein. 

 

Ein Segen für die Liebe –Valentins-Gottesdienste 
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Die Adventszeit ist eine Zeit des Stau-
nens, des Innehaltens und des Mitei-
nanders – und genau das möchten wir 
mit Ihnen teilen. Am 14. Dezember 
2024, von 14:00 bis 18:00 Uhr, öff-
net die St.-Secundus-Kirche ihre Tü-
ren für einen ganz besonderen Weih-
nachtsmarkt, der mit Liebe und Wär-
me auf Sie wartet. Lassen Sie sich 

von der festlichen Atmosphäre, den 
Ständen, die handgemachte Geschen-
ke und kleine Wunder zum Staunen 
bieten, den Geschichten für die Klei-
nen und den klangvollen Tönen der 
Jagdhornbläser verzaubern. Ein Nach-
mittag voller Überraschungen und 
weihnachtlicher Stimmung erwartet Sie. 

Einladung zum Weihnachtsmarkt in der St.-Secundus-Kirche 
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Vorlese-Abende in Rodenkirchen 

Wir laden Sie ein in´s Gemeinde-
haus Rodenkirchen zu biblischen 
Vorleseabenden bei Tee, Gebäck 
und Kerzenschein. Die drei Lek-
torinnen Jutta Barghop, Inge 
Diehm und Verena Rach gestal-
ten einen gemütlichen Abend mit 
interessant vorgetragenen bibli-
schen Geschichten. 

Termine jeweils um 19 Uhr: 

Freitag, den 13. Dezember 2024 

Freitag, den 10. Januar 2025 

Wärme geht durch den Magen 

Ab Januar 2025 muss unser Pro-

jekt „Wärme geht durch den Ma-

gen“ finanziell auf eigenen Bei-

nen stehen. Wir erhalten keine 

Förderung mehr vom Diakoni-

schen Werk.  

Wir hoffen daher auf großzügige 

Spenden der TeilnehmerInnen. 

 

 

 

  

 

  

Termine: 

05.12.2024 

12.12.2024 

19.12.2024 

07.01.2025 

09.01.2025 

16.01.2025 

23.01.2025 

30.01.2025 

06.02.2025 

13.02.2025 

20.02.2025 

27.02.2025 (Schweiburg) 
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Gottesdienst mit den Lektorinnen 
zur Jahreslosung  

Die Lektorinnen der Kirchenge-
meinde Rodenkirchen gestalten 
einen abwechslungsreichen Gottes-
dienst rund um das biblische Motto 
des Jahres 2025: „Prüfet alles, und 
behaltet das Gute!“ (1. Thessaloni-
cher 5, 21) 

Der Gottesdienst wird in Rodenkir-
chen am 26. Januar um 11 Uhr im 
Gemeindehaus gefeiert. In Schwei 
laden wir eine Woche später, am 2. 
Februar, um 10 Uhr zum Gottes-
dienst ins Gemeindehaus ein. 

Jahreslosung 2025 

Prüft Alles und behaltet das Gute!  
1. Thessalonicher 5,21 

Klönschnack im Gemeindehaus Schwei 

Der kommenden Klönschnack in 

Schwei findet am Donnerstag, 

den 16.01.2025 um 19 Uhr statt.  

 

Zu Gast haben wir dieses Mal 

Herrn Mario Glasner, welcher aus 

eigener Erfahrung zum Thema 

Schlaganfall spricht.  

Die Kirchengemeinden Schwei und 
Rodenkirchen laden alle Mitglieder, 
Freunde und Förderer herzlich zum 
Neujahrsempfang ein und freuen 
sich auf Ihren und Deinen Besuch! 

Die Kirchengemeinde in Rodenkir-
chen beginnt am Sonntag, 12. Ja-
nuar 2025. An die Andacht im Ge-
meindehaus schließt sich der Emp-
fang mit Imbiss für alle Gäste an. 

Die Kirchengemeinde Schwei lädt 
am Sonntag, 19. Januar 2025 zum 
Empfang mit Imbiss, der sich an die 
Andacht um 10 Uhr im Gemeinde-
haus anschließt. 

Zu beiden Neujahrsempfängen ist 
die jeweils andere Kirchengemein-
de eingeladen. Wer eine Mitfahrge-
legenheit benötigt, melde sich bitte 
im Gemeindebüro. 

Neujahrsempfänge beider Kirchengemeinden 
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De plattdüütsche Geschicht 

In ene Week is al woller Wiehnachten. Güstern heff ik mit Gisela snackt 

un se vertellde mi, wo at dat letzt Johr bi Kalli un ehr weer. O meende 

se, wenn ik doran denk, weer ik al ganz hiddelig. Egentlich sünd wi ene 

ganz normale Familie, Kalli, ik un use twee Deerns, Katja un Susi.  

Dag vör Hilligavend geiht dat Inköpen los. Wenn Kalli to Huus is, haalt 

he den Dannenboom un maakt em up den Foot. He seggt to mi: „Ik wüll 

hopen, dat de Boom nich so natt is, dat hett doch de letzten Doog jüm-

mer regent.  

Ja, un denn kummt de Hilligavent. Kalli lett sük nich ut de Ruh bringen, 

he meent, mal allens sinnig angahn laten. „Dat is over nich so enfach“, 

seggt Gisela. Us Susi is söss Johr oolt, steiht smorgens um half seven 

bi us an´t Bett, un froogt, wannehr wi endlich upstahn wüllt? Se hett ok 

jüst, woll ganz ut versehn, ehr öllere Süster Katja opwaakt. In De Kin-

nerstuuv wör düchtig Specktakel. Katja much noch slappen, se hett 

doch Wiehnachtsferien, over Susi is so updreiht, se kann nicht mehr 

aftöben, bit de Wiehnachtsmann kummt.  

Kalli wüll eerst in Ruh fröhstücken, villicht noch de Zeitung lesen. Gisela 

seggt: „Ik bin so upgereegt, Fröhstück brück ik nich mehr.“ De Deerns 

drieft, dat se loskaamt. Susi wüll mit ehr´n Papa noch een Geschenk för 

mi köpen. Katja geiht mit mi los, na´n Schlachter un bi´n Bäcker een 

leckern Klaben köpen. Wenn ik dat denn allns binanner heff, geiht´t na 

Huus. Dor töövt Kalli al up´t Middagäten, dat is jeed Johr datselbe. 

Dann mööt ik em erst verkloren, dat wie ja an dissen Dag ümmer 

Avends moi Äten kriegt. Kalli mööt noch den Dannenboom schmücken, 

dat is alltiet sien doon. Ik müß Onkel Heini noch anropen, he töövt 

dorup. Em geiht dat nicht goot. Use Deerns wüllt geern noch bi user 

Naver de Deerten in Stall besöken, dat höört jedet Johr dorto an´n Hil-

ligavend. So, nu kommt bilütten de Familie to Ruh. Nu gifft´t eerst een 

feine Tass Tee un Klaben dorto. Weil ik de Deerns toseggt heff, dat ik 

mit ehr no´n Krippenspeel in de Kark ga, mööt wi ok bold los. Kalli mööt 

in Huus blieven un up den Wiehnachtsmann töven.  

Tolest seggt Gisela to mi: „Neegst Johr maak ik dat anners. Ik wüll mit 

de Vörereitung fört Fest ehrder anfangen. Dat schall een Ennen heb-

ben,disse Hetzeree un Upregung.“ Kann man dat glöven?  

Wiehnachten kummt jümmer so gau! 

Anne Oltmanns, Stadland 
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Weihnachtsfeiertage 

25.12.2024, 15 Uhr, St. Matthäus  
Rodenkirchen 

Weihnachtsfeier an der Krippe 

Am 1. Feiertag besteht die Möglich-
keit, im Hellen den Weg zur Kirche zu 
gehen und an der großen Krippe 
Weihnachten zu feiern. Eine Beson-
derheit dieser Weihnachtsfeier ist das 
Wunschlieder-Singen. Die Teilneh-
menden können sich ihr Lieblings-
Weihnachtslied aus einem Liederheft 
aussuchen, in dem sich neben man-
chen Chorälen auch viele weihnachtli-
che Volkslieder befinden, die sonst in 
der Kirche selten angestimmt werden. 
Kurze biblische und moderne Weih-
nachtsgeschichten, Weihnachtsge-
dichte und Weihnachtslieder nach 
Wunsch prägen die mittlerweile zur 
Tradition gewordene Weihnachtsfeier 
an der Krippe.  

 

 

26.12.2024, 19 Uhr, St. Secundus 
Schwei 

Weihnachtsgottesdienst zum Aus-
klang der Feiertage 

Am Abend des 2. Feiertages laden wir 
um 19 Uhr in die weihnachtlich ge-
schmückte St.-Secundus-Kirche zum 
Festgottesdienst ein.  

Während es draußen dunkel ist, verbrei-
tet die Weihnachtsbeleuchtung in der 
Kirche eine stimmungsvolle Atmosphäre.  

Inmitten vieler Kerzen feiern wir einen 
ruhigen, feierlichen Weihnachtsgottes-
dienst mit altvertrauten Weihnachtslie-
dern, festlicher Orgelmusik und weih-
nachtlichen Texten.  

Der abendliche Weihnachtsgottesdienst 
am 2. Feiertag ist entstanden aus der 
früheren Christnacht, dem meditativen, 
ruhigen Spätgottesdienst am Heiligen 
Abend. Eine wunderbare Gelegenheit, 
die Weihnachtsfeiertage besinnlich aus-
klingen zu lassen! 

31.12.2024, Silvester-Gottesdienste 

15 Uhr St.-Secundus-Kirche Schwei 

17 Uhr St.-Matthäus-Kirche            
Rodenkirchen 

In den Abendmahlsgottesdiensten am 
Altjahresabend wird gemeinsam auf 
das fast vergangene Jahr zurückge-
blickt. Alles Belastende des alten Jah-
res kann Gott anbefohlen werden, um 
befreit ins neue Jahr gehen zu können. 

 

 

 

01.01.2025, Neujahrsandacht im  
Kerzenschimmer  

17 Uhr St.-Matthäus-Kirche Ro-
denkirchen 

Am Neujahrstag wird um 17 Uhr das 
neue Jahr fröhlich willkommen gehei-
ßen mit einer kleinen Andacht im Ker-
zenschimmer. Meditative Texte wollen 
Mut machen, trotz aller Probleme ge-
trost und zuversichtlich ins neue Jahr 
zu gehen.  

Im Anschluss an die Andacht laden wir 
alle Besucher zum „Angrillen“ ein. 

 

Gottesdienste zum Jahreswechsel 

An den beiden Weihnachtsfeiertagen laden die Kirchengemeinden 
Schwei und Rodenkirchen zu gemeinsamen Gottesdiensten ein: 
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Weihnachtskonzert TMV Blasorchester 

Wenn der Schnee leise rieselt,  

das Heim nach Plätzchen und 
Tannen duftet,  

die Glocken süßer nie klingen als 
zu der Weihnachtszeit,  

dann ist es wieder soweit… 

Das Blasorchester der TMV Ro-
denkirchen lädt zu seinem 

Lassen Sie sich von olympischen 
Fanfaren aus der vorweihnacht-
lichen Hektik einmal um die 
ganze Welt entführen.  

Begleiten Sie die 50 MusikerIn-
nen des Blasorchesters auf ein 
Intermezzo in Sizilien. Fliegen 
Sie in das nordische 
Reich der Götter 
und finden Sie dort 
Ihren von Johann 
Sebastian Bach ver-
tonten Frieden. 

Zurück in Osteuro-
pa feiern wir im 
Klezmer Stil     

Karneval und genießen an-
schließend die Ruhe und das 
Rauschen des Wasserhahns im 
dunklen Badezimmer von Paul 
Simon (Simon & Garfunkel). 

Nach einer rasanten Schlitten-
fahrt im russischen Winter und 
einem Spaziergang durch den 
Dornenwald wünschen wir 
Hänsel und Gretel eine gute 
Nacht.  

Von 14 Engeln begleitet feiern 
wir auf Puerto Rico Weihnach-
ten bis die stille Nacht über uns 
hereinbricht.  

Genießen Sie klassische aber 
auch modern vertonte Weih-
nachtslieder und läuten Sie mit 
dem Blasorchester der Turn– 
und Musikvereinigung Ro-
denkirchen eine besinnliche 
Weihnachtszeit ein.  

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Blasorchester der TMV  

Weihnachtskonzert  

am 3. Advent, 15.12.2024  
um 16 Uhr  

in die St.-Matthäus-Kirche 
Rodenkirchen ein. 

Der Eintritt ist frei.  
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Den Weltgebetstag feiern wir in Rodenkirchen und Schwei gemeinsam 
am Sonntag, 9. März, 11 Uhr, in Rodenkirchen. Nach dem Gottesdienst 
laden wir alle Besucher zu einem Imbiss mit landestypischen          
Spezialitäten aus dem Gastgeberland, den Cookinseln, ein. 
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Roonkarker Marktumzug 

Alles steht Kopf! 

Das war in diesem Jahr das Mot-

to bei den Kindern und Jugendli-

chen für die Planung ihrer Markt-

wagen. 

Wir haben in diesem Jahr mit 2 

Wagen am Rodenkircher Mark-

tumzug teilgenommen.  

Zum Einen die Kinder vom Matze

-Club mit Andrea Abbenseth und 

zum Anderen die Jugendlichen 

mit Dani Jongmans und Ingo 

Horstmann. 

Es war eine wirklich tolle Zeit mit 

allen gemeinsam zu malen, boh-

ren, sägen und grillen aber vor 

allem viel Spaß zu haben.  

Das Thema beschäftigte sich mit 

den Emotionen, welche jedem 

Menschen in seinem Leben be-

gegnen.  

Da sind Freude, Wut, Ekel, Trau-

er, Liebe, Nostalgie und noch ei-

nige andere dabei.  

Doch wir als Gruppe haben uns 

für Freude entschieden, ganz ge-

treu unseres Mottos: 

`Don´t worry - be happy!´ 

Das wollten wir den Marktum-

zugszuschauern vermitteln und 

etwas Farbe in den grauen, tris-

ten Alltag bringen.  

Wir danken allen Teilnehmern, es 

war eine richtig tolle Zeit, und es 

hat wirklich unheimlich viel Spaß 

gemacht.  

Wir hoffen auf weitere Projekte 

mit euch und jedem, der nun Lust 

bekommen hat, dabei zu sein in 

den nächsten Jahren.  

    Dani Jongmans   
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Einleitung: 

Nach nun fast dreißigjähriger um-
fassender Restaurierungsmaßnah-
men an den sakralen Ausstat-
tungsstücken, sowie am bestehen-
den Bauwerk der Kirche, finden die 
Maßnahmen mit der Restaurierung 
der Figuren in der Orgelemporen-
brüstung ihren Abschluß. 

Die Besucher der Kirche sind im-
mer wieder beeindruckt von der 
Ausgestaltung der Kirche und den 
kunsthistorischen Schätzen. 

Geschichte der Orgelemporen-
brüstung: 

In der Orgelemporenbrüstung be-
finden sich Tafeln mit aufgemalten 
Rundbogennischen die durch 
Pfeiler/Filialen getrennt sind. Darin 
sind 12 Figuren angeordnet, der 
segnende Christus und 11 Apostel. 

Untersuchungen ergaben, die Fi-
guren stammen aus einem Apos-
telbalken und nicht wie bislang an-
genommen aus einem vorreforma-
torischen Altar. 

Ursprünglich befanden sich wahr-
scheinlich 15 Figuren in einem 
Apostelbalken mit Triumphkreuz-
gruppe. 

Der Apostelbalken wurde im 16. 
Jh. errichtet, lagerte auf einem 
Lettner, der als Chorschranke zum 
Querschiff den Klerus- vom Laien-
bereich trennte. 

Durch eine kunsthistorische Be-
wertung werden die Arbeiten ei-
nem der wichtigsten Bildhauer des 

beginnenden 16. Jh. im norddeut-
schen Bereich Heinrich Brabender 
(1467-1537) zugeordnet. 

In der ersten Hälfte des 17. Jh. 
wurde mit der Errichtung des 
Münstermann Altars und der Kan-
zel die Kirche entsprechend der 
lutherischen Kirchenordnung theo-
logisch neu gestaltet.  

Der Apostelbalken wurde in die 
Brüstung der in der Errichtung be-

findlichen Orgelempore integriert. 

Bei dem späteren trapezförmigen 
Umbau der Orgelempore mußte 
die Brüstung durch den Entfall von 
drei Fialen aufgekürzt werden und 
erhielt ihre heutige Gestalt. 

Zusammenfassend ist festzustel-
len, dass es sich bei der Apostel-
reihe um eines der wenigen Relik-
te handelt, die Auskunft über die 
vorreformatorische Raumausstat-
tung der Kirche gibt und von einem 
bedeutenden Bildhauer des begin-
nenden 16. Jh. geschaffen wurde. 

Restaurierung der Figuren in der 
Orgelemporenbrüstung: 

Die vor der Restaurierung vorhan-
dene polychrome Fassung der Fi-
guren stammt aus dem ersten Drit-
tel des 20. Jhs. und war historisch 
unbedeutend, da kein Bezug zur 
Erstfassung bestand. 

Durch Sonneneinstrahlung und 
Festigungsmaßnahmen in der Ver-
gangenheit kam es zu Materi-
alspannungen und in der Folge zu 
massiven Fassungsschäden. 

Kirchbauverein Rodenkirchen 

Die Apostelfiguren an der Orgelempore 
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Anfang 2020 wurde Restaurator 
Pleninger mit Voruntersuchungen 
beauftragt, die als Grundlage für 
die Konservierung und Restaurie-
rung der Orgelemporenbrüstung 
dienen und Aussagen über den 
konstruktiven Aufbau des Apostel-
balkens geben sollten. 

Die Untersuchung ergab, die Figu-
ren waren mit einer aufwendig her-
gestellten, kostbaren Fassung mit 
Brokatversilberung, Vergoldung 
sowie zur Verzierung mit Applikati-
onen versehen. 

Das Ergebnis der Untersuchung 
vermittelt einen Einblick, wie far-
benprächtig die Kirche vor der Re-
formation gestaltet war. 

Mitte 2022 lag ein Restaurierungs-
konzept vor und auf der Basis des 
darauf erstellten Angebotes erfolg-
te die Beauftragung an Restaurator 
Pleninger. 

Es wurden alle Figuren bis auf die 
mittelalterliche Erstfassung freige-
legt und die Befunde dokumentiert. 

Nach der Freilegung der Figuren 
wurde beschlossen, die Figuren 
werden nicht wie geplant farblich 
gefaßt, sondern bleiben holzsichtig 
und der Bereich in der Brüstung, 
die Hintergrundfelder und die Archi-
tekturteile werden nur gereinigt. 

Die holzsichtigen Figuren fügen 
sich harmonisch in das nachrefor-
matorische Gesamtbild der Kirche 
ein. 

Die teilweise noch bestehende 
Erstfassung, die Tiefenwirkung 

beim Faltenwurf der Gewänder und 
die kunstvolle bildhauerische Arbeit 
kommen so voll zur Wirkung. 

Durch den Entfall einiger beauftrag-
ter Arbeiten konnten die Kosten für 
das Restaurierungsvorhaben auf 
36.000,00 € reduziert werden. 

Die Kostenbeteiligung des Kirch-
bauvereines beträgt 18.000,00 € 

Fachlich und engagiert begleitet 
wurde das sehr anspruchsvolle 
Vorhaben von Herrn Schmidt- 
Rheasa Fachbereich Bau, Kunst 
und Denkmalpflege Ev. Luth. Kir-
che in Oldenburg, Frau Achham-
mer, Herrn Brockmann Niedersäch-
sisches Landesamt für Denkmal-
pflege NDL Hannover, Oldenburg, 
Herrn Dr. Königfeld Referatsleiter 
NDL i.R., Herrn Knöfel Leiter Bau-
abteilung OKR i.R.. 

Die Restaurierungen wurden von 
Diplomrestaurator Pleninger kom-
petent ausgeführt und alle Festle-
gungen und Untersuchungsergeb-
nisse lückenlos dokumentiert. 

Rodenkirchen, den 01.11.2024 

Rolf Oellerich 
Im Auftrag des Kirchbauvereins 

Friedrich Lübben 
1. Vorsitzender 

Kirchbauverein Rodenkirchen 

Spendenkonto des St.-Matthäus-

Kirchbauverein Rodenkirchen e.V.  

Landessparkasse zu Oldenburg  

IBAN:  DE52 2805 0100 0060 

2429 06  

BIC: BRLADE21LZO  
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Martinsbasar  

Rückblicke Rodenkirchen 

Es war für mich wieder eine große 
Freude, in die liebevoll ge-
schmückte Kirche zu kommen.  

Kürbisse, Äpfel, Kränze aus Hor-
tensienblüten, Herbstgemüse, Hei-
dekraut, sogar Grünkohlpflanzen 
schmückten jeden Winkel und 
zeigten die Vielfalt der Ernte.  

Und was wäre Erntedank ohne das 
TMV Blasorchester. Ein sehr ab-
wechslungsreiches Programm be-
gleitete den Gottesdienst.  

Das Grußwort des Landvolkes 
überbrachte dieses Jahr            
Gerriet Janßen.  

In seiner Ansprache war es ihm 
wichtig zu berichten, wie seine Fa-
milie in verschiedenen Aufgaben-
bereichen mitarbeitet und so ein 
erfolgreiches Wirtschaften ermög-
licht. 

      Verena Rach 

 

Erntedankfest 2024 in St.-Matthäus 

Wir trafen uns zum Martinsbasar 

am 1. Sonntag im November: 

Andacht, gemeinsames Essen, 

Kaffee und Kuchen, Stände mit 

Handgearbeitetem und Selbst- 

gemachtem für einen selbst oder 

als Geschenk: Das war eine ge-

lungene Premiere - wert, sie im 

nächsten Jahr zu wiederholen. 



19 

Ein ereignisreicher Oktober in Schwei  

Am 6. Oktober 2024 fand ein Fami-
lien-Gottesdienst statt, der beson-
ders im Zeichen der Kinderbücherei 
stand. Bei dieser Gelegenheit wur-
de für die kleinen Besucher die 
neue Bücherei vorgestellt, und im 
Anschluss lauschten sie mit viel 
Freude der spannenden Geschich-
te vom Hasen Hibiskus. Diese Ver-
anstaltung erfreute sich großer 
Beliebtheit, da die Bücherei regel-
mäßig vom Kindergarten Lüttje Lüü 
besucht wird. Die Öffnungszeiten 
der Bücherei sind mittwochs von 
9:00 bis 12:00 Uhr sowie vierzehn-
tägig freitags von 10:00 bis 11:00 
Uhr, was den Kindern und ihren 
Familien die Möglichkeit gibt, in die 
Welt der Bücher einzutauchen. 
 

Nur eine Woche später, am 11. Ok-
tober 2024, feierte die Gemeinde 
ein stimmungsvolles Erntedankfest. 
Die Kirche war festlich geschmückt 
und bot eine einladende Atmosphä-
re für die Gemeindemitglieder. 
Nach dem Gottesdienst 
fand ein gemütliches Bei-
sammensein statt, bei 
dem die Besucher 
Schmalzbrot und ver-
schiedene Getränke ge-
nießen konnten. Diese 
Zusammenkunft förderte 
den Austausch und das 
Miteinander in der Ge-
meinde. 

 

 

Am 20. Oktober 2024 wurde die 
Jubelkonfirmation gefeiert, ein Er-
eignis, das ebenfalls auf reges Inte-
resse stieß. Während des Festak-
tes erhielten die Jubelkonfirmanden 
ihren Segen, was für sie einen sehr 
bedeutungsvollen Moment darstell-
te. Nach der Zeremonie versam-
melten sich die Jubilare für ein 
Gruppenbild, um diesen besonde-
ren Tag festzuhalten. Im Anschluss 
daran gab es in der Kirche eine ein-
ladende Kaffeetafel, die Raum für 
Gespräche und das Feiern der ge-
meinsamen Erinnerungen bot.  

 

Diese drei Veranstaltungen trugen 
maßgeblich dazu bei, das Gemein-
schaftsgefühl innerhalb der Ge-
meinde zu stärken und den Aus-
tausch zwischen den Familien zu 
fördern.               

   Dörte Münsinger 
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Gottesdienstplan                                

Dezember 2024 - Februar 2025 

 

 

Wir 

laden herzlich ein: 

 
St. Secundus 

Schwei 

 
St. Matthäus 

Rodenkirchen 
  

01.12. 
Sonntag 
1. Advent 
  

09:30 Uhr 
Adventsandacht im    
Gemeindehaus, anschl. 
Adventsfrühstück 

14 Uhr  
Adventsandacht im  
Gemeindehaus, anschl. 
bis 17 Uhr Cafeteria 

08.12. 
Sonntag 
2. Advent 

Rodenkirchen: 11 Uhr Andacht mit dem Nikolaus, 
anschl. Mittagessen 

09.12. 
Montag 

    
Rodenkirchen: 15:00–16:30 Uhr Offenes  
Weihnachtslieder-Singen in der Kirche 

  

14.12. 
Samstag 
  

Schwei: Weihnachtsmarkt  
14:00 - 18:00 Uhr Stände und Programm in der 

Kirche   

15.12. 
Sonntag 
3. Advent 
  

Rodenkirchen: 11 Uhr Advents-Gottesdienst 

22.12. 
Sonntag 
  

  

10 Uhr Generalprobe 
des Krippenspiels 

11 Uhr Generalprobe 
des Krippenspiels 

24.12. 
Heiliger Abend 

14:30 Uhr  
Kinderchristvesper mit  
Krippenspiel 
15:30 Uhr  
Christvesper 
  

15 Uhr  
Krippenspiel 
17 Uhr  
Christvesper 
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Gottesdienstplan                                                                                                

Dezember 2024 - Februar 2025 

  
  

Wir freuen 

uns auf 

Sie und Euch! 

   
St. Secundus 

Schwei 
  

   
St. Matthäus 

Rodenkirchen 
  

25.12. 
1. Weihnachtstag 

Rodenkirchen: 15 Uhr Weihnachtsfeier an der Krippe 

26.12. 
2. Weihnachtstag 

Schwei: 19 Uhr Weihnachts - Festgottesdienst zum 
Ausklang der Feiertage 

31.12. 
Silvester 
  

15 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst 
 

17 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst 

01.01. 
Neujahr Rodenkirchen: 17 Uhr Neujahrsandacht,  

anschl. „Angrillen“ 

05.01. 
Sonntag 
  

10 Uhr  
Gottesdienst  
zum Dreikönigstag 

11 Uhr 
Gottesdienst 
zum Dreikönigstag  
  

12.01. 
Sonntag 

Rodenkirchen: 11 Uhr Neujahrsempfang mit Imbiss 

19.01. 
Sonntag 

Schwei: 10 Uhr Neujahrsempfang mit Imbiss 
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26.01. 
Sonntag 
   

11 Uhr  
Gottesdienst zur  
Jahreslosung mit  
den Lektorinnen 

02.02. 
Sonntag 

10 Uhr  
Gottesdienst zur Jahreslosung 
mit den Lektorinnen 

11 Uhr  
Gottesdienst 

09.02. 
Sonntag  

11 Uhr  
Valentins-Gottesdienst,  
anschl. Imbiss 

16.02. 
Sonntag 

14 Uhr 
Valentins-Gottesdienst, 
anschl. Kaffeetrinken  

11 Uhr 
Gottesdienst 
  

23.02. 
Sonntag Rodenkirchen: 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

02.03. 
Sonntag 

10 Uhr 
Gottesdienst 

19 Uhr 
Abendandacht 

09.03. 
Sonntag 

Rodenkirchen: 11 Uhr Weltgebetstags - Gottesdienst  

Gottesdienstplan 

Alle Schweier Termine sind  

auch online verfügbar 

Die Schweier Kirchengemeinde nutzt 

den von der Oldenburgischen Landes-

kirche zur Verfügung gestellten Online 

Kirchen Kalender. Hier können alle 

Schweier Termine wie Gottesdienste, 

Gruppentermine und andere Veran-

staltungen aktuell abgerufen werden.  

Der Kalender ist zu finden unter 

https://wesermarsch.kirche-

oldenburg.de/gemeinden/schwei 

oder mit untenstehendem QR 
Code.  
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Unser Drehorgelkonzert fand dieses 

Jahr das erste Mal auf einem Don-

nerstag statt, da der Rodenkirchener 

Markt schon am Freitag begann! Wir 

starteten um 17:30 Uhr mit unserem 

Konzert und hofften auf viele Zu-

schauer. Es haben uns ca. 150 Zu-

schauer besucht und wir haben an 

unsere verstorbenen Orgelspieler 

Bernhard Tiemann, Hardi Ehlert und 

Hans-Georg Blank mit einem Lied 

erinnert „Amoi seg ma uns wieder“ 

von Andreas Gabalier. Unter dem 

Motto „Sommer“ erklangen Lieder, 

teils von mehreren Drehorgeln zu-

sammen gespielt!            

Drehorgelkonzert  

              Petra Haase 

V.l.n.r.:  
Uwe & Imke Pakusch, 
Heinz-Wilhelm Schnieder, 
Petra Haase,  
Hanna & Uwe Siemens 

Kulturleuchten Stadland  

Kulturleuchten der Gemeinde 
Stadland an einem besonderen 
Ort: in der St.-Matthäus-Kirche! 
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Kirchbauverein Schwei  

Die vor knapp 400 Jahren in der 
Werkstatt des bedeutenden Manie-
rismus-Holzschnitzers Ludwig 
Münstermann angefertigten Figu-
ren der Abendmahlsszene konnten 
jetzt wieder in das Zentrum des 
Altaraufsatzes unserer St. Secun-
dus Kirche Schwei zurückkehren. 

Warum diese vor gut 180 Jahren 
von der Kirchengemeinde an den 
Vorläufer des heutigen Landesmu-
seums Kunst und Kultur in Olden-
burg als Schenkung übergeben 
wurden, ist lei-
der nicht mehr 
nachvollzieh-
bar. 

Recht starke 
Beschädigun-
gen, Wurmlö-
cher im Holz 
und die Un-
vollständigkeit 
der Gruppe 
lassen aber 
vermuten, dass 
die Abendmahlsdarstellung durch 
die Schenkung vor dem Totalver-
lust bewahrt wurde.  

In der Vergangenheit gab es schon 
häufiger Rückholversuche, die al-
lerdings allesamt aus verschiede-
nen Gründen gescheitert sind. Erst 
die Bereitschaft der aktuellen Lei-
tung des Landesmuseums zur 
Rückgabe und das Engagement 
des ehemaligen 1. Vorsitzenden 
des St. Secundus Kirchbauvereins 
e.V., Dr. Cord Diekmann ließen 
einen weiteren Anlauf im Frühjahr 

2022 lohnenswert erscheinen.  

So wurde eine mit hochkarätigen 
Fachleuten und Entscheidern be-
setzte Arbeitsgruppe gegründet, 
die sich in vielen Treffen schrittwei-
se einer Lösung zum Einbau der 
Gruppe näherte.  

Die Herausforderung war, dass die 
Figuren nicht vollständig waren und 
die umgebende Architektur und der 
Tisch komplett verloren gegangen 
waren. Auch gibt es keine Abbil-

dungen, ge-
schweige denn 
Fotos vom ur-
sprünglichen 
Zustand des 
Altars. So wurde 
viel ausprobiert 
und Vergleiche 
mit ähnlichen 
Münstermann-
Altären in ande-
ren Kirchen im 
Oldenburger 

Land angestellt. 
Die jetzt gefundene und in einem 
festlichen Gottesdienst am Refor-
mationstag feierlich eingeweihte 
Lösung rundet das Altarretabel ab 
und komplettiert die Bildersprache 
Ludwig Münstermanns. 

Für ihren Einsatz und die Unter-
stützung wurde den Mitgliedern 
des Arbeitskreises ebenso ge-
dankt, wie besonders dem Diplom 
Restaurator Uwe Pleninger, der 
sich für die Ausführung der Arbei-
ten verantwortlich zeichnet.  

Abendmahlsgruppe kehrt zurück in den Münstermann-Altar 
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Kirchbauverein Schwei 

Hey Leute!  

 
Habt ihr Lust, neue Ideen zu entwi-

ckeln und gemeinsam coole Aktio-

nen zu planen? Dann kommt zu un-

serem Treffen! Hier geht’s darum, 

euch kennenzulernen, eure Wün-

sche zu hören und herauszufinden, 

wozu ihr Lust habt! 

 
Wann? 24. Januar 2025 

Uhrzeit: 18:00 - 20:00 Uhr 

Wo? Gemeindehaus Schwei 

 
Wir wollen über spannende Projekte 

sprechen, die unsere Gemeinschaft 

stärken. Was interessiert euch? 

Welche Themen sind euch wichtig? 

Und welche Aktivitäten würdet ihr 

gerne machen? Eurer Kreativität 

sind keine Grenzen gesetzt! 

 
Natürlich gibt’s auch etwas Lecke-

res: Hot Dogs warten auf euch!  

 
 
 
 

Das Treffen ist für alle ab 13 Jahre – 

und es gibt kein Alterslimit nach 

oben! Ihr müsst nicht der Kirche an-

gehören. Meldet euch bitte bis zum 

06. Januar 2025 an, damit wir bes-

ser planen können. 

 
Wir freuen uns auf einen coolen 

Abend mit euch! 

 
Eure Organisatoren 

Jasmin, Manuel, Cornelia und Dörte 

 
 
Anmeldung:  
kirchenbuero.schwei@kirche-

oldenburg.de 

Neue Jugendgruppe in Schwei „Voice of Youth“ 

Ein ganz besonderer Dank gilt Dr. 
Harro Lührmann, der das Projekt 
über seine Johann-Emkes-Stiftung 
unter dem Dach der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz mit über 
20.000 Euro gefördert und so über-
haupt erst möglich gemacht hat. 
Der erforderliche Eigenanteil der 

Kirchengemeinde konnte durch das 
Ortskirchgeld und mit Mitteln aus 
den Mitgliedsbeiträgen des St. 
Secundus Kirchbauvereins e.V. 
finanziert werden.  

       Ibeling van Lessen 
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Bestattungsvorsorge - eine Sorge weniger 

Am 07. Oktober 2024 war Herr     

Stefan Schellstede vom Bestattungs-

institut Harde bei den DRK Senioren 

und berichtete über das Thema:  

„Bestattungsvorsorge“. 

Nachstehend erklärt er noch einmal 

die häufigsten Fragen zum Nachle-

sen. 

 

Wie entwickelte sich der Vorsorge- 

gedanke bei den Bestattungen? 

 

Ein Gedanke war es, dass bereits in 

den Jahren 1989 und 2003 das Ster-

begeld gekürzt wurde, 2004 wurde es 

dann komplett gestrichen und die 

Bestattungskosten waren reine 

„Privatsache“. Hinzu kommt, dass die 

Menschen alle älter werden und im-

mer mehr Menschen merken, dass 

es im Alter „eng“ werden kann. 

 

Was sind Gründe für die finanzielle 

Absicherung der Bestattungskos-

ten? 

 

Die Menschen haben heute immer 

höhere Lebenserwartungen, was ja 

auch gut ist, aber die Preise steigen 

stetig. Davon sind leider auch wir Be-

statter oder Friedhöfe nicht befreit. 

Hinzu kommt, dass immer mehr Men-

schen allein leben und die Pflegekos-

ten sehr hoch sind. Das alles ist eine 

Belastung für die Angehörigen. 

 

Warum sollte ich eine Bestattungs-

vorsorge abschließen? 

 

Eine Vorsorge sichert die Selbstbe-

stimmung, gibt die Möglichkeit, sich 

im Vorfeld über die eigene Bestat-

tung zu informieren und zu entschei-

den. Des Weiteren können Sie in ei-

nem Gespräch herausfinden, ob der 

Bestatter zu Ihnen passt und ob Sie 

ihm Ihr Vertrauen schenken. 

 

Welche Möglichkeiten gibt es? 

 

Eine Treuhandeinlage bei der Deut-

schen Treuhandgesellschaft, eine 

Sterbegeldversicherung oder mittler-

weile unübliche Sparbücher mit 

Sperrvermerk. 

 

Wie funktioniert die Treuhandein-

lage? 

 

Das Geld wird in Höhe des Angebo-

tes zzgl. einer einmaligen Bearbei-

tungsgebühr in Höhe von 50€ bei der 

Treuhand eingezahlt. Wenn jemand 

verstirbt, führt der Bestatter die Beer-

digung wie besprochen durch und 

kann durch Einreichen einer Sterbe-

urkunde das Geld bei der Treuhand 

abrufen. 

Gerne informiert Sie Herr  
Stefan Schellstede auch persönlich 
zu diesem Thema. 

Bestattungen Harde 

Inh. Stefan Schellstede  

Schweier Str. 15, Rodenkirchen 

Tel.: 04732/1849268 
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ppargmann@gmail.com 
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Freiwilliges Ortskirchgeld Schwei 

Freiwilliges Ortskirchgeld  

der ev.-luth.  

Kirchengemeinde Schwei 

„Schwei- Taler“ 2024 

 

Liebe Gemeindemitglieder und 
Freunde der St.-Secundus-Kirche 
Schwei! 

Haben Sie die restaurierte Figuren-
gruppe in unserem Altar schon be-
wundert, die nach rund 170 Jahren 
im Museum an ihren ursprüngli-
chen Ort zurückgekehrt ist? Seit 
dem Reformationstag sind die Figu-
ren von Jesus und seinen Jüngern 
beim Abendmahl aus der Werkstatt 
des mittelalterlichen Künstlers Lud-
wig Münstermann wieder in unserer 
St.-Secundus-Kirche zu sehen. Un-
sere Kirche ist um eine kunsthisto-
risch bedeutende Attraktion reicher 
geworden. 

Ihr Freiwilliges Ortskirchgeld hat 
dazu entscheidend beigetragen. 
Dafür möchten wir Ihnen auf die-
sem Weg von ganzem Herzen 
„Dankeschön“ sagen! Ihre Hilfe hat 
dazu beigetragen, dieses ambitio-
nierte Projekt Wirklichkeit werden 
zu lassen. 

 

Vielleicht haben Sie es selbst 
schon erlebt: Sie sitzen in der Kir-
che und möchten hören, was vorne 
gesprochen wird oder was die Kin-
der beim Krippenspiel sagen. Doch 
die Mikrofone rauschen und fallen 
manchmal komplett aus, dass gera-
de leisere Stimmen schlecht zu ver-
stehen sind. Das ist ärgerlich für 
die Besucher und enttäuschend für 
die Sprechenden, die sich wün-
schen, dass alles gut gelingt und 
beim Publikum ankommt. 

Hier möchten wir gerne Abhilfe 
schaffen und die Mikrofonanlage in 
der Kirche entsprechend erneuern.  

 

Bitte helfen Sie uns mit Ihrem 
Schwei-Taler bei dieser Aufgabe. 
Für Ihre freiwillige Gabe danken wir 
Ihnen von Herzen!  

 

 

In diesem Jahr erbitten wir Ihr 

freiwilliges Ortskirchgeld für 

eine neue Mikrofonanlage in 

der Kirche. 

Uwe Ralle  
1. Vorsitzender Gemeindekirchenrat 

Birgit Faß 
Pastorin  

IBAN: DE90 2805 0100 0000 5892 59  

Stichwort: 2626 / Ortskirchgeld 
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Freiwilliges Ortskirchgeld Rodenkirchen 

Freiwilliges Ortskirchgeld  

der ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rodenkirchen 

 

Liebe Gemeindemitglieder und 
Freunde der Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Rodenkirchen! 

Wieder ist ein Jahr vergangen, 
und wieder haben wir viel Grund, 
Ihnen für Ihr freiwilliges Ortskirch-
geld herzlich zu danken! Der neue 
rote Sisalteppich in der Kirche ist 
eine Augenweide und wertet unse-
re kunsthistorisch bedeutende Kir-
che angemessen und wirkungsvoll 
auf. Herzlichen Dank dafür, dass 
Sie das mit Ihrer Gabe ermöglicht 
haben! 

 In diesem Jahr möchten wir Ihren 
Blick auf das Gemeindehaus len-
ken. Die beiden großen Räume 
werden von immer mehr unter-
schiedlichen Gruppen intensiv be-
nutzt, was uns sehr freut, aber ei-
ne Modernisierung der Tische nö-
tig macht.  

 

 

 

Wir möchten Tische für den gro-
ßen Gemeindesaal kaufen, die 
stapelbar und flexibler einzusetzen 
sind. Unsere alten Holztische sind 
in die Jahre gekommen und zum 
Teil sehr wackelig geworden; zu-
dem sind sie sehr schwer und für 
das häufige Umstellen im Raum 
ungeeignet. Da ein solches Vorha-
ben aus Haushaltsmitteln nicht 
bestritten werden kann, bitten wir 
hiermit um Ihre Spende. 

Die alten Tische werden als Bastel
- oder Beistelltische noch eine gu-
te Verwendung finden; wir werden 
verantwortungsvoll und nachhaltig 
mit ihnen umgehen. Den vielen 
unterschiedlichen Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenen-Gruppen und -
Kreisen möchten wir aber gerne 
ein ansprechendes und zeitgemä-
ßes Ambiente im Gemeindehaus 
bieten. 

Bitte helfen Sie uns mit Ihrem frei-
willigen Ortskirchgeld bei diesem 
Vorhaben. Für Ihre Spende dan-
ken wir von Herzen!  

Daher erbitten wir Ihr          

freiwilliges Ortskirchgeld für 

neue Tische für das Gemein-

dehaus. 

IBAN: DE90 2805 0100 0000 5892 59  

Stichwort: 2625 / Ortskirchgeld 

Jutta Barghop 
1. Vorsitzende Gemeindekirchenrat 

Birgit Faß 
Pastorin 
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Geburtstage im Dezember 2024 

Geburtstage im Januar 2025 

In Rodenkirchen: 

Wilfried Schau 83 Jahre 

Helmut Busch-Schweers 93 Jahre 

Ursula Barr 94 Jahre 

Waltraut Röver 87 Jahre 

Edda Menzel 83 Jahre 

Hergen Horstmann 82 Jahre 

Anita Zimmermann 100 Jahre 

Bärbel Sommer 90 Jahre 

Gisela Kühnel 81 Jahre 

Gisela Burhop 84 Jahre 

Wolfgang Kühnel 81 Jahre 

Erwin Reinen 81 Jahre 

Elfriede Bruns 93 Jahre 

Irmgard Rüther 92 Jahre 

Erika Steenmann 85 Jahre 

Anneliese Rohde 88 Jahre 

Helga Krautwald 83 Jahre 

Elli Beier 96 Jahre 

Edda Wulf 85 Jahre 

In Schwei: 

Edmund Röver 82 Jahre 

Herta Rütemann 89 Jahre 

Lieselotte Stellmacher 87 Jahre 

Waltraud Wiese 85 Jahre 

Gerda Runge 92 Jahre 

Hilde Rohde 87 Jahre 

Gerd Meinen 87 Jahre 

Christa Fehlhaber 88 Jahre 

Karl-Gerd Padeken 82 Jahre 

In Rodenkirchen: 

Hans-Erich Ritter 85 Jahre 

Irma Kinast 93 Jahre 

Erna Hermann 86 Jahre 

Anneliese Haschen 90 Jahre 

Adele Hülsebusch 95 Jahre 

Hannelore Wieking 83 Jahre 

Harry Kluth 81 Jahre 

Herta Pargmann 94 Jahre 

Liesa Mahnkopf 88 Jahre 

Dr. Jürgen Hoenicke 84 Jahre 

Maria Meyer 82 Jahre 

Dora Rieken 89 Jahre 

Karin Ficke 86 Jahre 

Hans-Hermann Blohm 81 Jahre 

Frieda Tietjen 86 Jahre 

Hugo Wispeler 98 Jahre 

Georg Heinrich Tantzen 91 Jahre 

Elfriede Breuer 89 Jahre 

In Schwei: 

Dr. Günter Hallfarth 86 Jahre 

Inge Lameyer 89 Jahre 

Siegrid Polte 86 Jahre 

Sieglinde von Häfen 85 Jahre 
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In Rodenkirchen: 

Inge Harsche 89 Jahre 

Ruth Steenmann 101 Jahre 

Günther Bohlken 88 Jahre 

Else de Boer 96 Jahre 

Renate Brandes 89 Jahre 

Werner Thienken 88 Jahre 

Heinz Müller 85 Jahre 

Johanne Kerckhoff 82 Jahre 

Bernhard Büsing 80 Jahre 

Ewald Suhr 91 Jahre 

Bärbel Milde 86 Jahre 

Heinz Brandes 91 Jahre 

Gerda Schnieder 81 Jahre 

Kurt Rohde 82 Jahre 

Adele Bremer 87 Jahre 

Gertrud Meyer 94 Jahre 

Monika Gleibs 84 Jahre 

 

In Schwei:  

Annelore Schweers 86 Jahre 

Claus Meinen 90 Jahre 

Hajo Wiggers 86 Jahre 

Heinz Düser 90 Jahre 

Frieda Wulff 86 Jahre 

Karin Irrgang 81 Jahre 

Ursula Büsing 86 Jahre 

Diedrich Rütemann 84 Jahre 

Renate Hoppe 85 Jahre 

Karin Heidemann 82 Jahre 

Anneliese Wiggers 86 Jahre 

 

Geburtstage im Februar 2025 

Rodenkirchen:                        

Nachträglich gratulieren wir 

Herrn Ummo Wedelich zu  

seinem 80. Geburtstag im  

September! 
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Ehejubiläum September-November 

Malia Joline Mayer 
Maja Manzke 

Eric Steller 

Taufen September-November 

In Rodenkirchen: In Schwei: 

Manfred & Christa Rieger geb. Janßen, 

Rodenkirchen 

Goldene Hochzeit  

Eiserne Hochzeit 

Immo & Else Hülsebusch geb. Bliefernich, 

Rodenkirchen 

Manfred & Waltraut Fleischer geb. Jeske, 

Rodenkirchen  

Diamantene Hochzeit 

Klaus & Rosemarie Zuckert geb. Jaudszim, 
Rodenkirchen 
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Wir haben Abschied genommen 

In Rodenkirchen: 

Dettmer Claußen 80 Jahre 

Renate Knupp geb. Schneider 68 Jahre 

Dierk Müller 82 Jahre 

Ursula Ziebell geb. Barra 78 Jahre 

Christa Dietel geb. Scholz 84 Jahre 

Jürgen Schwarting 75 Jahre   

Arnd Haase 51 Jahre 

Karl-Gerd Rohde 86 Jahre 

Hanna Hennings geb. Reiners 95 Jahre 

Klaus Lau 67 Jahre 

 

In Schwei: 

Norbert Fuhrken 88 Jahre 

Walter Hack 73 Jahre 

Reinhard Jäschke 61 Jahre 
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Gemeindegruppen Rodenkirchen 

Handarbeitskreis                    montags 14.30 Uhr 
Gunda Stoll, Tel.: 702  
Herta Pargmann, Tel.: 781 

  
Seniorenkaffee                     jeden 4 .Montag im Monat 15-17 Uhr  

Ingrid Hartmann Tel.: 746                              27.01.; 24.02. 

    

Singen mit Lidia         donnerstags 14.30-16 Uhr 
Lidia Jung, Tel 04731 22170 
 

Weltladen            donnerstags 7-12 Uhr (Wochenmarkt) 

Ulrike Riesener           Im Rathaus zu den Öffnungszeiten der 

             Bücherei    

Tel.:0172-4327515                     Im Gemeindehaus zu den                   

             Öffnungszeiten 

 

Deutsches Rotes Kreuz                 jeden 1. Montag im Monat um 15 Uhr  

Inge Diehm, Tel.: 693  o.                                 02.12.; 06.01.; 03.02. 

01522 7802381    

 
Krabbelgruppe          mittwochs 9-11 Uhr  
Sonja Bannach       
Familien–und Kinder-Servicebüro           
Stadland Tel.: 8927 

       
MS Gruppe                   jeden 4. Mittwoch im Monat 

  Karin Janssen, Tel.: 9249752         22.01.; 26.02. 

 
Tanzsportgruppe         montags 9-11 Uhr                                   

Hannelore Müller     

 
Nordenhamer Tafel           donnerstags 11.30-12.30 Uhr                      

Außenstelle Rodenkirchen                    im Gemeindehaus 

Tel.: 04731 88021       

       

Selbsthilfegruppe         jeden 3. Donnerstag im Monat 

Schlaganfall          19.12.; 16.01.; 20.02. 

Mario Glasner  Tel.: 9249440       
  
Selbsthilfegruppe Krebs        jeden 1. Montag im Monat um 18.30 Uhr 

Peter Tönjes           02.12.; 06.01.; 03.02. 

Tel.:0172 4229363  
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Gemeindegruppen Rodenkirchen 

Matze-Club / Kindergruppe (5-11 Jahre)   Mini: 10.01.; 07.02. 

Andrea Abbenseth Tel.:183871                      Middel: 17.01.; 14.02. 

                Maxi: 24.01.   

                                                                            28.02. Karnevalsfeier aller Gruppen 

                            

Spielekreis für Erwachsene          14-tägig samstags: 15 bis 18 Uhr  
Gunda Hübler, Tel.: 1314   

Gemeindegruppen Schwei 

Altenclub DRK       2. Mittwoch im Monat 14.30-16.30 Uhr  

Marieanne Konken, Tel.: 04737 289              11.12.; 08.01.; 12.02. 

Rita Böselager, Tel.: 04737 664 

                                                                                                        

Bastelkreis        3. Dienstag im Monat 20.00-22.00 Uhr     

Ingrid Hagemann, Tel.: 04737 767    17.12.; 21.01.;18.02. 

 

Ev.- Frauenkreis      4. Mittwoch im Monat               

Jutta Dankert, Tel.: 04737 8108977   

 

Handarbeitskreis      1.+ 3. Mittwoch im Monat 14.00-16.00 Uhr  

Karin Suhr,Tel.: 04737 810062           04.12.;18.12.;15.01.;05.02.;19.02. 

     

Singkreis       mittwochs 20.00 -21.30 Uhr                   

Maren Basshusen, Tel.: 04734 727 

 

Klönschnack-Treff     Donnerstag, 16.01.2025 19 Uhr  
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Kirchenbüro-Öffnungszeiten 

für Besucher: 

Montag 
09:00 - 11:00 Uhr  

 Donnerstag 
13:00 - 15:00 Uhr    

 

Telefonisch: 

Montag u. Donnerstag 

08:00 - 12:00 Uhr 

unter: 04732/8393 

Dienstag 

08.00 - 12:00 Uhr  

unter: 04454/948020 

Mittwoch 

08:00 - 12:00 Uhr  

unter: 04737/727 

Gemeindekirchenrat 

Ev. Kirchengemeinde Rodenkirchen 

Jutta Barghop 

Rudolf-Kinau-Str. 6 

Tel.: 04732 1363 

Email: jutta-barghop 

@t-online.de  

 

Inge Diehm 

Möwenstr. 16 

Tel.: 04732 693 oder: 

01522 7802381 

Email: ingediehm8 

@gmail.com 

 

Petra Haase 

Hartwarder Str. 19 

Tel.:04732 183456 

Email: haase.petra 

@yahoo.de 

 

Ingo Horstmann 

Alserstr. 17 

Tel.:04732 8581 

Email: ingo.horstmann3 

@ewe.net 

 

Daniela Jongmans 

Martin-Niemöller-Str. 3 

Tel.: 04732 331627 

Email: pauls-mama@web.de 

 

Jürgen Kaphingst 

Helgolandstr. 18 

Tel.: 04732 1213 

Email: juergen.                   

kaphingst@web.de 

 

Verena Rach 

Am Tannenkamp 7 

Tel.: 04732 921130 

Email: v.rach@t-online.de 

 

Katja Ratjen-Barz 

Molkereistraße 84a 

Tel.: 04732 1840203 

Email: 

katja-ratjen-barz@web.de 

 

 

Lukas Schröder 

Am Helgen 10, Brake 

Tel.: 015150 615879 

Email: schroderlukas860 

@gmail.com 

 

Silvia Schultz 

An den Platanen 9 

Tel.: 04732 697 

 

Gerd Schierloh 

Schweier Str. 5a 

Tel.: 04732 8211 

Email: gerdschierloh 

@hotmail.com 

 

Jürgen Wehlau  

Alser Str. 7 

Tel.: 04732 918773 

Email: juergen.wehlau 

@ewetel.net 

Schulstr. 5 
26935 Stadland-Rodenkirchen 

 
Tel.: 04732 8393  Anna Schneider 

E-Mail: Kirchenbuero.Rodenkirchen@ 

kirche-oldenburg.de     

 
wesermarsch.kirche-oldenburg.de/gemeinden/

rodenkirchen 

Pastorin Birgit Faß 
Tel.: 04732 7299164 

Email: fass-rodenkirchen@online.de 

 
Friedhofsgärtner: Ronny Habel: 01523 2096023 

Küster: Wilfried Pargmann: 0172 4516088 

Organistinnen:                                                     
Marlies Renz:  01520 7221186 (Gottesdienste)                                                       

Lidia Jung: 04732 22170 (Amtshandlungen) 
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Cornelia Bliefernich                   

Tel.:04737 787 

  

Tjade Gronau                                   

Email: tjade.gronau @freenet.de 

  

Manuel Klemmt   

Tel.: 0152 53403353 

Email: manuelklemmt @web.de                  

 

Jasmin Meyer                                  

Tel.: 04737 2519976 

 

Dörte Münsinger  

Kötermoorer Str. 23a 

Tel.: 0151 15265991                                                                 

Email: doertemuensinger@ gmail.com                                         

 

Marlies Pauer                             

Ahtingsweg 4 

Tel.: 04737 292 

 

Uwe Ralle 

Olympiastraße 22 

Tel.: 04737 920050  

 

Klaus Rübesamen 

Bahnhofstraße 2 

Email: klaus.ruebesamen@ewetel.net 

                           

Jan-Bernd Schomaker   

Stadlander Straße 63 

Tel.: 04734 1095088 

                                                           

 
 

Lindenstr. 20                                                 
26936 Stadland-Schwei 

   
Tel.:04737 727  Anna Schneider                                                                                         
E-Mail: kirchenbuero.schwei@ 

kirche-oldenburg.de 

 
wesermarsch.kirche-oldenburg.de/gemeinden/

schwei 
 

Pastorin Birgit Faß 
Tel.: 04732 7299164 

Email: fass-rodenkirchen@online.de 

 
Friedhofspflege:  

Garten Service Andreas Habel 01577 3882235 

Küsterin: Anke Meyer 04732 2623 
Organistin: Brigitte Herbst  04734 109668 

Ev. Kirchengemeinde Schwei 

Kirchenbüro-Öffnungszeiten 

für Besucher: 

Mittwoch 
09:00 - 11:00 Uhr  

Auch die Bücherei hat  geöffnet 

 Telefonisch: 

Montag u. Donnerstag 

08:00 - 12:00 Uhr 

unter: 04732/8393 

Dienstag 

08.00 - 12:00 Uhr  

unter: 04454/948020 

Mittwoch 

08:00 - 12:00 Uhr  

unter: 04737/727 

Kirchbauvereine  

Gemeindekirchenrat 

St. Secundus Schwei 

1. Vors.  Ibeling van Lessen 04737 810018 

2. Vors.  Gunnar Meier  04737 236  

St. Matthäus Rodenkirchen 
 

1. Vors. Friedrich Lübben 04732 2286 
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Die Adventszeit ist da!     
Lassen Sie sich von der 

Vorfreude anstecken und        
genießen Sie die kleinen 

Glücksmomente. 

Die Kirchenräte von Schwei 
und Rodenkirchen           

wünschen Ihnen fröhliche 
Stunden mit Ihren Liebsten, 

strahlende Lichter und    
Wärme zu Weihnachten. 

Lassen wir das alte Jahr 
hinter uns und blicken mit 
Zuversicht auf das neue 

Jahr.  
Dörte  

Münsinger 

Cornelia 

Bliefernich 

Jan-Bernd  

Schomaker 

Jasmin      

Meyer 

Klaus                

Rübesamen 

Manuel       

Klemmt  

Marlies  

Pauer 

Tjade              

Gronau 

Uwe 

Ralle 

Dani     

Jongmans 

Gerd 

Schierloh 

Inge  

Diehm 

Ingo    

Horstmann 

Jürgen     

Kaphingst 

Jürgen 

Wehlau 

Jutta 

Barghop 

Katja     

Ratjen-Barz 

Lukas 

Schröder 

Petra 

Haase 

Verena         

Rach 

Silvia 

Schultz 


